
B.I.S.S. – Multioptionale
Jugendmitarbeiterschulung

Seminarmodule...
➞  ... für Einsteiger in der Jugendarbeit.
➞  ... für Mitarbeiter, die neue Handlungsfelder in der Jugendarbeit suchen.
➞  ... die dich für die Jugendarbeit neu inspirieren und motivieren.

Unsere Ziele
➞  Jesus kennen lernen.
➞  Motivation erfahren.
➞  Netzwerk gestalten.
➞  Gemeinschaft erleben.
➞  Verantwortung einüben.

Das B.I.S.S. ist eine ganzheitliche Mitarbeiterschulung, in der Leib, Seele und
Geist gestärkt werden. Alle Begegnungen und deine persönliche Haltung sollen
dazu beitragen, dass die Mitarbeiterschulung für dich und deinen CVJM zu einer
wirklichen Bereicherung wird.

Bibel ➞ denn sie bildet dein Fundament.
Inspiration ➞ damit du nicht bei dir selbst bleiben musst.
Specials ➞ die dich für deine Arbeit fit machen.
Service ➞ weil Gott dir dienen möchte.

Wer kann oder soll
zum B.I.S.S. kommen?
B.I.S.S ist keine Frage des Alters, sondern eine Frage der Leidenschaft für junge
Menschen. Beim B.I.S.S. finden Menschen verschiedenen Alters ihre Aufgabe, ihre
Berufung und ihren Platz. Leute ab 16 Jahren, die Jugendmitarbeiter oder Interes-
sierte sind. Generationsübergreifendes Lernen ist nur dann möglich, wenn wir ein
bunter Strauß von Menschen unterschiedlichen Alters sind. Besonders 
Menschen im mittleren Alter wollen wir ermutigen, zu kommen, damit Brücken
zwischen den Generationen erlebt und erfahren werden können. Alle, egal ob
„alte Hasen“ oder Leute, die gerade erst in die Jugendarbeit reinschnuppern.
B.I.S.S. will „WEB 2.0“ sein, eine Plattform, in der erst durch die Mitwirkung
Aller etwas Wertvolles für den Einzelnen entsteht. Erfahrungen werden geteilt,
Ideen ausgesprochen, Visionen Raum gegeben. Wir wollen unsere Potentiale
mit allen teilen.

Mit dabei sind:
Matthias Büchle, Albrecht Röther, Sybille Wüst, Ralf Zimmermann und zahlreiche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unter anderem auch aus dem cip-team.
Wichtig: Wenn du dich bereits für das B.I.S.S. angemeldet hast, reiche jetzt bitte
deine Seminarwünsche nach.

Anmelde-Vorgang
Du meldest dich mit dem Flyer an, oder du nutzt das Internet. 
Unter www.biss.cvjmbaden.de findest du aktuelle Infos zum B.I.S.S. und ein 
Anmeldeformular zum Download. Dort findest du auch die Reisebedingungen.
Die Anmeldung bitte ausfüllen und angeben, ob du CVJM-Mitglied bist oder
nicht, und auch die Seminare & Hangouts nicht vergessen! 
Anschließend erhältst du eine Anmeldebestätigung und die Rechnung und 
ca. 2 Wochen vor B.I.S.S. den Infobrief.

Landesverband Baden e.V.

12. bis 15. April 2012, Unteröwisheim
>>> Jugend-Mitarbeiter-Schulung <<<

follow me – learn to serve
Es ist überraschend und herausfordernd zugleich, Jesus
in seiner eigentlichen Art in der Bibel zu entdecken
und von ihm aufgefordert zu werden: „Folge mir
nach!“ Er ist direkt und konfrontiert Menschen radikal
mit seiner Wirklichkeit. Er ist menschennah, echt und
entlarvt jede Form der Selbstgerechtigkeit.
Bei „follow me“ geht es weniger darum, wie meine
Nachfolge aussieht oder sein sollte. Ich stehe nicht
im Mittelpunkt! Der Fokus liegt ganz auf JESUS. Wenn
Jesus zu den Jüngern sagt: „follow me!“, dann geht
es ihm um das Reich Gottes, das er durch sein Reden
und Tun mitten unter den Menschen ausbreitet.
Seine Mission ist der Dienst an den Menschen. 
Unsere ist es deshalb auch.

Im 1. Basic geht’s um die komplette Berufungsge-
schichte des Petrus. In Vertiefungsgruppen werden
wir erkennen, wo sie uns besonders trifft. 
Im 2. Basic nehmen wir uns in Kleingruppen her-
ausfordernde Nachfolgegeschichten vor. Diese wer-
den danach in einem kurzen Referat gebündelt. 
Im 3. Basic wenden wir uns der Fußwaschung zu,
die uns den beispielhaften Dienst Jesu vor Augen
malt. 

Diese inspirierenden Geschichten werden Spuren in
deiner Jesus-Nachfolge hinterlassen. Für sämtliche
Klein- und Vertiefungsgruppen kannst du dich vor
Ort entscheiden. Abschließen wollen 
wir das BISS mit einem Gottesdienst 
am Sonntag Nachmittag.

Name

Straße

PLZ/Ort

Geb.Datum

E-Mail

MitarbeiterIn bei

Unterschrift – bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

CVJM-Card              nein             ja, Nummer

Ich erkenne die Reisebedingungen
unter www.reisebedingungen.cvjmbaden.de an
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Anmeldung

Mehr Infos: biss.cvjmbaden.de
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Landesverband Baden e.V.

Mühlweg 10
Kraichtal Unteröwisheim
Tel. 07251 / 98 246 10
Fax 07251 / 98 246 19
www.cvjmbaden.de
info@cvjmbaden.de

Veranstalter

Anmeldetermin 
Bitte unbedingt bis zum 30. März 2012 anmelden. Später eingehende 
Anmeldungen können unter Umständen nicht mehr berücksichtigt werden.

Kosten 
105 €, 95 € für CVJM-Card-Besitzer.
Wer zum Zeitpunkt der Anmeldung noch keine CVJM-Card besitzt,
aber am 12.04.2012 bei der Anmeldung eine eigene CVJM-Card
vorlegen kann, bekommt 10 Euro zurückerstattet!

Infos auf der Homepage 
Aktuelle News siehe unter www.biss.cvjmbaden.de

Anfahrt
Den Weg zum Lebenshaus in Unteröwisheim findest du auch im Internet 
unter www.anfahrt.cvjmbaden.de.
Zudem wird er im Infobrief/Anmeldebestätigung ausführlich beschrieben.

Die JuLeiCa 
Unter www.juleica.de kannst die JugendLeiterCard direkt über das Internet
beantragen.

Seminare
mit Gästen
aus Europa



SA2 | 16:00-17:30
11. Hangout mit Christoph Pfeifer & Co.: Change the World  

12. Hintern hoch und losgetanzt!

13. Zu Gott „Papa“ sagen? Eintauchen in die Vaterliebe Gottes. 
Ein Doppelseminar für mehr Zeit mit Ihm.

14. Sherwood Forest war nix dagegen!

15. Come in – burn out. Völlig fertig sein und trotzdem weiter machen?

18. Nach der Schule in die große weite Welt –
mit dem CVJM ins Ausland 
Mit dem CVJM im Rahmen des staatlichen weltwärts-Programms im Ausland beim YMCA in Indien
arbeiten und wertvolle Erfahrungen sammeln. Wenn du das auch für dich überlegst, bekommst du
hier wertvolle Infos von der Bewerbung bis hin zu Erfahrungen in Bangalore. Bilder werden dir
einen ersten Eindruck vermitteln und natürlich ist auch Raum für deine Fragen.
Referentin: Katrin Martin, ehemalige Freiwillige, die eindrucksvolle Bilder und 
Erlebnisse von ihrer Zeit im Waisenhaus des YMCA Bangalore/Indien im Gepäck hat.

Ich will beim B.I.S.S. mitmachen
Zwei Möglichkeiten, dich einzubringen und mitzumachen, damit BISS noch besser gelingt.

O Ich will bei der BISS-Zeitung mitmachen
Einen Artikel für die Zeitung am Sonntag schreiben, oder ein paar Bilder am
Freitagabend machen. Ein Interview vor dem Mittagessen mit Pip aus Sheffield
führen, oder Kurioses und Interessantes einbringen, Rätsel gestalten, Geschichten
schreiben, Erfahrungen berichten, Übersetzungen schreiben oder was auch
immer. Du willst dich beteiligen? Dann mach hinten bei der Anmeldung
ein Kreuz. Unser Chefredakteur wird auf dich zukommen und sich mit dir absprechen, was du ma-
chen willst.
Wir freuen uns auch über englische Artikel!

O Ich will bei den Übersetzungen für die Gäste mitmachen
Auch in diesem Jahr werden wir beim BISS Gäste aus anderen europäischen Ländern wie Schweden,
Bulgarien und England haben. Dazu brauchen wir Leute, die dabei helfen, einen Übersetzungsser-
vice zu leisten (deutsch-englisch). Wenn du Lust hast, dich einzubringen, oder wenn du einfach tes-
ten möchtest, ob du das kannst, dann mach ein Kreuz an entsprechender Stelle unter den
Seminaren und beurteile kurz deine Englischkenntnisse.
Du kannst dich für einen Übersetzungsservice oder für mehrere eintragen.
Verantwortlich: Diana Butzer, I-Team, Karlsruhe

Seminare & Hangouts

01.  Von Berufung, Nachfolge und einem 

        blauen Sofa (Hangout)

02.  „Im Malen ist etwas Unendliches“ 

        (Vincent) Anbetung mal anders... 

03.  Tanz, Kreativität

        und Anbetung 

04.  Das Buch der Bücher – 

        Crashkurs zum NT

05.  Leidenschaftliches Gebet – 

        (Gebetshausbewegung)

06.  Sinn- und zielorientiert leben – 

        wie kann ich sinnvoll mit meinen 

        Kräften haushalten?

07.  Wie man einen Elefanten verschwinden 

        lässt – warum unsere Mission im CVJM

        in der Postmoderne anders sein muss

08.  Als Christ in der (Kommunal)politik – 

        Gemeinderäte berichten über ihre 

        Motivation, ihre Arbeit und ihre 

        Erfahrungen (Hangout)

09.  Lebensverändernde

        Kleingruppe

10.  „Von vorne ein Hirte und

        von hinten ein Schaf – 

           Nachfolger sein und Nachfolger haben“

11.  Hangout

        mit Christoph Pfeifer & Co.: 

        Change the World

12.  Hintern hoch

        und losgetanzt!

13.  Zu Gott „Papa“ sagen? 

        Eintauchen in die Vaterliebe Gottes. 

14.  Sherwood Forest

        war nix dagegen!

15.  Come in – burn out.

        Völlig fertig sein

        und trotzdem weiter machen?

16.  Das ist doch nicht fair! 

        Gegen Armut aktiv werden – 

        aber richtig 

17.  Beziehungen: 

        Wie lebe ich sie selbst, 

        und wie kann ich in meinem 

        Jugendkreis darüber reden? 

18.  Nach der Schule

        in die große weite Welt –

        mit dem CVJM ins Ausland 

FR1
14:00

-
15:30

FR2
16:00

-
17:30

SA1
14:00

-
15:30

SA2
16:00

-
17:30

Ich will beim B.I.S.S. mitmachen
An der Zeitung mitarbeiten:
O einen Artikel oder ähnliches schreiben   
O Bilder machen    O andere Ideen

Beim Übersetzen mitmachen (deutsch/englisch):  
O ein Bibelmeeting/Gottesdienst    O mehrere Bibelmeetings   
O B.I.S.S.quit    O auch sonst

Meine Englischkenntnisse:
O Schulenglisch    O Schulenglisch sehr gut   
O Kann mich fließend englischsprachig unterhalten   
O Bin gut in schriftlichen Übersetzungen

Ich will beim B.I.S.S. mitmachen
An der Zeitung mitarbeiten:
O einen Artikel oder ähnliches schreiben   
O Bilder machen    O andere Ideen

Beim Übersetzen mitmachen (deutsch/englisch):  
O ein Bibelmeeting/Gottesdienst    O mehrere Bibelmeetings   
O B.I.S.S.quit    O auch sonst

Meine Englischkenntnisse:
O Schulenglisch    O Schulenglisch sehr gut   
O Kann mich fließend englischsprachig unterhalten   
O Bin gut in schriftlichen Übersetzungen

Seminare & Hangouts

01.  Von Berufung, Nachfolge und einem 

        blauen Sofa (Hangout)

02.  „Im Malen ist etwas Unendliches“ 

        (Vincent) Anbetung mal anders... 

03.  Tanz, Kreativität

        und Anbetung 

04.  Das Buch der Bücher – 

        Crashkurs zum NT

05.  Leidenschaftliches Gebet – 

        (Gebetshausbewegung)

06.  Sinn- und zielorientiert leben – 

        wie kann ich sinnvoll mit meinen 

        Kräften haushalten?

07.  Wie man einen Elefanten verschwinden 

        lässt – warum unsere Mission im CVJM

        in der Postmoderne anders sein muss

08.  Als Christ in der (Kommunal)politik – 

        Gemeinderäte berichten über ihre 

        Motivation, ihre Arbeit und ihre 

        Erfahrungen (Hangout)

09.  Lebensverändernde

        Kleingruppe

10.  „Von vorne ein Hirte und

        von hinten ein Schaf – 

           Nachfolger sein und Nachfolger haben“

11.  Hangout

        mit Christoph Pfeifer & Co.: 

        Change the World

12.  Hintern hoch

        und losgetanzt!

13.  Zu Gott „Papa“ sagen? 

        Eintauchen in die Vaterliebe Gottes. 

14.  Sherwood Forest

        war nix dagegen!

15.  Come in – burn out.

        Völlig fertig sein

        und trotzdem weiter machen?

16.  Das ist doch nicht fair! 

        Gegen Armut aktiv werden – 

        aber richtig 

17.  Beziehungen: 

        Wie lebe ich sie selbst, 

        und wie kann ich in meinem 

        Jugendkreis darüber reden? 

18.  Nach der Schule

        in die große weite Welt –

        mit dem CVJM ins Ausland 
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Landesverband Baden e.V. Kreuze an, damit du noch weisst, was du dir rausgesucht hast!

X für Priorität 1, und falls sich zu viele sch
on angemeldet haben

O für Priorität 2

Kreuze an für deine Anmeldung:

X für Priorität 1
O für Priorität 2

HAUTnah
Der Freitagabend geht unter die Haut. Interessante Menschen erzählen aus
ihrem Leben und „follow me – learn to serve“ ist mit Händen zu fassen. Danach
gibt es bei FACEtime die Möglichkeit, in organisierten Interessensgruppen oder
in spontanen Diskussionsrunden und Hangouts völlig „unplugged“ zusammen
zu kommen, um einen Erfahrungs-, Meinungs- und Perspektivenaustausch zu
haben. Spontane, CVJM-übergreifende Treffen sind sicherlich nicht nur am 
Freitagabend möglich, aber hier wollen wir sie bewusst gestalten.  

Seminare & Hangouts
Einheiten für Seminare und Hangouts (Treffen) stehen dir insgesamt 4 zur 
Verfügung. Eine Einheit sind je 1,5 Std. Du kannst frei wählen und die 
Angebote nach deinem persönlichen Bedarf zusammenstellen.
➞ Seminare mit 2 Einheiten (= 2 x 1,5 Std.),
➞ Seminare mit 1 Einheit (1,5 Std.).

FR1 | 14:00-15:30
01. Von Berufung, Nachfolge und einem blauen Sofa (Hangout)
„Berufung und Nachfolge sind große Worte. Dafür ist mein Alltag zu klein, oder?“ 
Wir glauben, dass das gut zusammen passt und wollen euch erzählen wie wir es (er)leben. 
Ein Nachmittag zum Nachfragen, mit kleinen und großen Geschichten. 
Ohne fertige Antworten, zum weiterdenken und selber leben.
„Und manchmal überrascht uns Gott dann mit seinen Ideen…“ 
Wir (Tabea + Kai Günther) versuchen, uns nicht von unserem Alltag unterkriegen 
zu lassen. 

02. „Im Malen ist etwas Unendliches“ (Vincent) Anbetung mal anders... 
Du möchtest Gott mit deinen künstlerischen Gaben anbeten? 
Wir nehmen uns Zeit, unsere Eindrücke, Empfindungen und Herzensaussagen Gott auf einer 
Leinwand zu zeigen. Anbetung mit Farbe und Pinsel, da kommt es nicht auf Können an.... 
Gott sieht unser Herz und unsere Schönheit.
Referentin: Ines Rhone aus Heidelberg liebt es, Farbe in das Leben
von Menschen zu bringen – nicht nur mit dem Pinsel

03. Tanz, Kreativität und Anbetung 
Tanz wird häufig in der Bibel erwähnt, ist aber kaum Teil unseres kirchlichen 
Lebens. In diesem Seminar wollen wir die Kreativität, die uns Gott gegeben
hat erforschen und neue Wege entdecken, wie Tanz und Anbetung aussehen 
könnte. Du brauchst keinerlei tänzerische Vorerfahrungen, um an diesem Seminar
teilzunehmen!
Dancing is often mentioned in the bible but not always part of our church culture. 
In this seminar we will explore the creativity God has given us and look at ways we can engage 
in worship by moving our bodies. You don't need dance experience to join!
Referentin: „Ich liebe es für Gott zu tanzen.“ Alfrieda Arnell, Schweden. 
Seminarsprache: Ein bunter Mix aus Deutsch und Englisch. 
Das Verstehen ist ganz bestimmt kein Problem.

04. Das Buch der Bücher – Crashkurs zum NT
Einen Schatz zu heben ist manchmal nicht so einfach, vor allem, wenn er so schwergewichtig ist
wie das Neue Testament. In diesem Crashkurs wollen wir uns einen Überblick über die Bücher im
Neuen Testament verschaffen und dabei entdecken, wie dieser alte Schinken heute noch unsere
Herzen berühren kann.
Referent: Albrecht Röther, 41 Jahre; verheiratet; 3 Kinder, findet es total spannend,
wie sich durch das Buch der Bücher ein roter Faden durchzieht bis in sein eigenes
Leben hinein.

05. Leidenschaftliches Gebet – (Gebetshausbewegung)
Wie kann ich leidenschaftlich & ehrlich meine Beziehung zu Gott gestalten? 
Wie bete ich: Liebevoll? Enthusiastisch? In Deutschland und auf der Welt wachsen Gebets-
bewegungen. Menschen stellen die Beziehung zu Gott in den Mittelpunkt, und die Welt um 
sie herum fängt an, sich zu verändern. – Ein praktisches Seminar ohne Theorie, aber mit viel 
Erfahrungen & Leidenschaft & Lobpreis.
Referenten: Unterwegs mit der Leidenschaft Gott zu begegnen, Christoph Pfeifer,
28, aus Achern ist fasziniert von der Gebetsbewegung. Egal ob im Libanon oder in
Baden. Christoph kommt mit einem Team, das die Leidenschaft Gott zu begegnen 
im Lobpreis und im Gebet im Herzen trägt. 

06. Sinn- und zielorientiert leben – 
wie kann ich sinnvoll mit meinen Kräften haushalten?
Fühlst du dich als verantwortlicher Mitarbeiter manchmal wie der Hamster im Laufrad?
Immer noch eine neue Aufgabe mehr, ein neues Amt, eine neue Verpflichtung? 
In diesem Seminar machst du dir über deine Hauptrollen im Leben Gedanken. 
Du bekommst Ideen, wie du dein Leben bewusst und eigenverantwortlich vor Gott gestalten
kannst. Die Methode der Ziel- und Zeitplanung unterstützt dich dabei. Bewusster Einsatz deiner
Kräfte und gesunde Lebensbalance inklusive. 
Referent: „Helping people trust and grow“ Volker E. Wüst, Personalentwickler und
Coach. Gemäß seines Mottos hilft er Menschen, ihre Kompetenzen kontinuierlich 
zu entwickeln.

07. Wie man einen Elefanten verschwinden lässt – warum unsere Mission im CVJM
in der Postmoderne anders sein muss
In diesem Seminar begeben wir uns auf eine Reise - eine Reise ins Herz von dem was Gott selbst
ist und uns aufträgt. Wir werfen einen Blick in eine weltweite Bewegung und stellen praktisch für
uns fest, was das für uns persönlich und unsere Jugendarbeit und unseren CVJM bedeuten kann.
Und das kann alles verändern.
Referent: „Ich lebe Postmoderne“, Björn Wagner, verheiratet, zwei Kinder, 
Jugendarbeit im CVJM Karlsruhe, @Home, Übersetzer von „Der Wilde Messias“ 
von Alan Hirsch und Michael Frost.

FR2 | 16:00-17:30
01. Von Berufung, Nachfolge und einem blauen Sofa (Hangout)

02. „Im Malen ist etwas Unendliches“ (Vincent) Anbetung mal anders... 

03. Tanz, Kreativität und Anbetung (Europazeichen)

04. Das Buch der Bücher – Crashkurs zum NT

08. Als Christ in der (Kommunal)politik – Gemeinderäte berichten über 
ihre Motivation, ihre Arbeit und ihre Erfahrungen (Hangout)
Du willst was bewegen? Machen statt meckern? Dich für andere einsetzen?
Der CVJM ist dafür ein guter Platz. Doch es gibt noch mehr...
Es ist einfacher, als du denkst, in der Kommunalpolitik mitzumischen – und es gibt mehr Spielraum,
dich einzubringen, als du für möglich halten magst. In den kommunalen Gemeinderäten wird
über vieles entschieden, was uns direkt betrifft – persönlich und als Gemeinschaft von Christen.
Es geht darum, ob und wie die Jugendarbeit der Vereine unterstützt wird, wofür Geld ausgegeben
wird, um Schulpolitik und vieles mehr.
Sollten wir als Christen bei diesen Zukunftsentscheidungen nicht ein Wörtchen mitreden?
Referenten: Dieter König & Frank Kern. Beide sind seit ihrer Jugend in der evangelischen
Kirche und im CVJM engagiert und derzeit Gemeinderäte in ihrer Heimatgemeinde.
Die Runde soll Mut machen, sich als Christ auch (kommunal-)politisch zu engagieren.

09. Lebensverändernde Kleingruppe
Eine Gruppe von Leuten, die füreinander einsteht. Ein Termin in der Woche, den du auf keinen
Fall verpassen willst. Ein Treffen pulsierend vor Lebendigkeit. Ein Ort, an dem du dich zuhause
fühlst, an dem du sein darfst, wie du bist. Menschen, in deren Gemeinschaft du aufblühst. 
Willst du mit uns Jugendgruppe und Hauskreis neu denken/träumen/sehen lernen? Wir nehmen
die Bibel in die Hand, entdecken, was sie über lebendige Gemeinde sagt und nehmen unser 
Leitungsverständnis so unter die Lupe, dass du Wissen und Werkzeug für deine Gruppe mit nach
Hause nimmst. 
Referentinnen: Jana Schiffer und Sybille Wüst (CVJM Baden) waren 4 Jahre lang 
Teil einer solchen kleinen, quirlig bunten Gruppe und freuen sich über die Freund-
schaften, die dadurch gewachsen sind.

10. „Von vorne ein Hirte und von hinten ein Schaf – 
Nachfolger sein und Nachfolger haben“
Es geht um nichts weniger, als um dich und dein Leben. Das ist doch schon Herausforderung
genug, oder? Wie kann ich das gut leben, als Christ, Frau, Mann, Mitarbeiter, Leiter, einfach als
Nachfolger von Jesus? Aleko wird persönlich aus seinem Leben berichten, welche Erfahrungen 
er bisher gemacht hat, wie andere Menschen positiv in sein Leben gesprochen und Führung 
gegeben haben. Wie kann man mit Scheitern und Schwächen umgehen? Muss ich erst ein 
richtig gutes Schaf sein, damit ich für andere Hirte sein darf? Wie kann das dann aussehen,
so einen „Jesusmäßigen“ Lebens- und Leitungsstil zu haben?
Referent: Aleko Vangelis, 34, leidenschaftlicher Netzwerker, liebt es im „Reich 
Gottes“ Kontext zu denken und zu bauen. Verheiratet mit Sarah, zwei Kinder, 
Jugendreferent, Leiter von Soul Devotion (www.soul-devotion.de).

SA1 | 14:00-15:30
11. Hangout mit Christoph Pfeifer & Co.: Change the World
Wir leben mitten in einer Welt, in der Menschen keine Perspektive mehr haben, Jugendliche ausge-
grenzt werden, weil sie an Gott glauben, alte Menschen im Altersheim sitzen und nicht ein Mal in
der Woche Besuche erhalten. Wir als junge und engagierte Christen können uns in der Welt, in un-
serem Umfeld, engagieren und dadurch wird sich die Welt verändern. Eine Projektgruppe aus
Achern hat sich zum Ziel gesetzt die Welt etwas zu verbessern. Wir berichten von unseren Erfahrun-
gen & wollen zusammen mit dir neue Ideen entwickeln, wo und wie Gott uns gebrauchen kann.
Mache mit und sei dabei, wenn es darum geht, die Welt zu verändern.
Referenten: Projekt „Weltverbesserung“ (junge Christen aus Achern & Umgebung) die
schon lange im CVJM aktiv sind: Amelie Martin, Christoph Pfeifer und Freunde.

12. Hintern hoch und losgetanzt!
In diesem Workshop könnt ihr auf ganz praktische Weise lernen, wie ihr Kindern und Jugendlichen
den Spaß am Singen und Tanzen weiter geben könnt. Ihr werdet ausgebildet in Sachen Motivation
zum Sport. Wie bringe ich Bewegung in langweilige Lieder? Wie benutze ich meinen Körper beim
Singen? Wie kann ich Tanzen und Fitness in meiner Jungscharstunde einbauen? Wie kann ich mich
selbstbewusst vor den Kindern bewegen, wenn ich das (noch) nicht gewohnt bin? Am Ende des
Workshops könnt ihr eine Menge praktischer Tipps und Ideen zum Thema Fitness, Sport, Rhythmus-
lehre, Choreografiearbeit, Tanz, Musikinterpretation mitnehmen. Ihr bekommt eine CD mit Musik
für eure Jungscharstunde. Natürlich soll bei diesem Workshop auch eure Fitness nicht vergessen
werden. Traut euch und seid dabei, für euch und für eure Kinder! 
Referentin: „Tanzen ist für mich pure Lebensfreude, die ich gerne mit anderen teile.“
Sarah Ludwig, 23 Jahre, Sozialpädagogikstudium, macht gerne Bauchtanz 
und ist bei SalzAmazing, Salsissima

13. Zu Gott „Papa“ sagen? Eintauchen in die Vaterliebe Gottes. 
Ein Doppelseminar für mehr Zeit mit Ihm
Wir wollen lernen, wie wir die völlige Annahme und Wertschätzung Gottes so echt 
erfahren können, dass sie uns in ein Leben der Freude, Liebe und Hingabe führt. 
Frei sein von Selbstzweifeln, Neid und Konkurrenz, Leistungsdruck, Traurigkeit, Einsamkeit 
oder der Angst, zu kurz zu kommen, ist unser Erbe als Kinder des Vaters im Himmel. In der 
Realität sieht das oft anders aus. Wie kommt's und welche Wege zeigt Gott uns für ein Leben in
Fülle? Biblische Lehre, Erfahrungsberichte, viele praktische Tipps und Gebetszeiten in der 
Gegenwart Gottes.
Referenten: Stephen, Tabea und Pip aus Sheffield sind begeistert von dem, was der
Vater dieses Jahr in ihnen getan hat und freuen sich darauf, das mit anderen zu teilen.

14. Sherwood Forest war nix dagegen!
Zusammen am internationalen YMCA Festival 2013 im Stadtzentrum von Prag 
ein riesiges Baumhaus bauen? Du hältst das für eine Idee von Spinnern? 
… wir auch… aber wir machen es trotzdem! In diesem Workshop lernst du erste Grundlagen für
das Bauen eines Baumhauses (Klettern, Knoten, Materialkunde und das wichtige Thema Sicherheit)
Und wir erzählen Dir von unserer Vision „YMCA Europe Festival 2013“! Vorkenntnisse sind keine
nötig! Robuste Kleidung und etwas Verrücktheit – das haben Jungs und Mädels – all are welcome :-)
Ansprechen wollen wir Mitarbeiter aus dem Scout- und Teenscout-Bereich sowie vom neuen
„Baumhaus Camp Projekt“ in Karlsbad, sowie alle, die ihre Kenntnisse speziell im Baumhausbau 
vertiefen möchten. 
Referenten: „Es ist schön mit Jugendlichen etwas gemeinsam zu machen.“ 
Sam Brüngger, Entwickler der Sarasani-Zelte, Pädagoge und Mitarbeiter in Sucht- 
und Drogentherapie, Cevi Bern, & Göran Schmidt, Diakon, Karlsbad.

15. Come in – burn out. Völlig fertig sein und trotzdem weiter machen?
„Burnout“ ist in aller Munde. Hype oder Realität? Von beidem etwas. Aber vor allem Realität. 
Leider. Betroffen sind vor allem motivierte, idealistische und zielstrebige Menschen. 
Ausbrennen kann nur jemand, in dem ein Feuer ist.
Burnout ist ein schleichender Prozess, der durch verschiedene Faktoren zustande kommen kann.
Viele Menschen sind verunsichert. Bin ich gefährdet? Oder sogar schon mitten drin?
Im gerafften Überblick wird in diesem Seminar alles vermittelt, was man über Burnout wissen muss:
Was darunter zu verstehen ist, wie er zustande kommt und vor allem: was man dage-gen tun kann. 
Referent: Hans-Arved Willberg aus Karlsruhe, Theologe M.Th., Pastoraltherapeut,
Coach, Dozent und Autor. Er leitet die Beratungsfirma Life Consult und das Institut
für Seelsorgeausbildung (ISA), www.life-consult.org, www.isa-institut.de 

16. Das ist doch nicht fair! Gegen Armut aktiv werden – aber richtig 
Wie wäre es denn, wenn wir mit Gott von einer gerechteren Welt nicht nur 
träumen würden, sondern globale Nächstenliebe ganz praktisch werden lassen? 
Von einer Welt, in der keine Menschen verhungern, in der alle Kranken zum Arzt gehen können, 
in der für jedes Produkt ein fairer Preis bezahlt wird, damit alle Menschen in Würde leben können?
Hier bekommst Du praktische Infos und Anleitungen zum Engagement für weltweite Gerechtigkeit,
Material für Gruppenstunden, Zusammenhänge und spielerische Zugänge zum Thema.
Referentinnen: Marsha Richarz, Magdalena Gramer, die mit ganz frischen Eindrücken
von ihrem Auslandseinsatz beim YMCA Madurai/Indien zum BISS kommen.

17. Beziehungen: Wie lebe ich sie selbst, und wie kann ich in meinem Jugendkreis
darüber reden? 
Wir wollen einen Blick auf gelingende Paarbeziehungen werfen. 
Dabei haben wir zwei Interessen im Fokus:
1. Was zu meiner persönlichen Beziehung gehört. Dinge, die mir und meinem Partner gut tun. 
Wir werfen einen Blick auf die Aussagen der Bibel. 
2. Gestaltungsmöglichkeiten, um das Thema im Jugendkreis zur Sprache zu bringen. 
Referenten: „Es ist uns wichtig, gemeinsames Leben gut zu gestalten. 
Wir leben nicht nur mit einander, sondern auch mit Gott.“ 
Sarah und Hendrik Schneider (CVJM Baden) sind seit fast 2 Jahren verheiratet.
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